
auf dem Weg in die Schären
nördlich von Kalmar beginnen langsam die ersten Schären an der
Ostküste von Schweden. Bis zu unserem ersten Etappenziel, dem
St. Annen Schärengarten ist es noch etwas hin und wir hangeln
uns so von einem Ort zum Anderen.

Gestern Abend haben wir sehr schön bei Pataholm an einem alten
Anleger der Holzindustrie gelegen. Dort waren wir das einzige
Schiff. Die Landschaft ist jetzt schon grandios.
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Nur  der  listige  Nordwind  macht  uns  immer  wieder  etwas  zu
schaffen. Heute Morgen wollten wir eigentlich weiter bis kurz
vor Oskarshamn. Aber dann kam die nächste Regenböe und wir
nehmen kurz nach dem Verlassen des Einen – gleich das nächste
Fahrwasser hinter den Schutz der Inseln.

 

 

Jetzt liegen wir – gegen Abend wieder bei schönstem Wetter –
in Timmernabben.
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